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August Józef Hlond SDB

✝ 05. Juli 1881; * 22. Oktober 1948

Apostolischer Administrator für Polnisch-Oberschlesien
1922, Bischof von Kattowitz 1925/26, Erzbischof von Gnesen
und Posen 1926, Kardinal 1927

1893 Noviziat bei den Salesianern in Turin, Valsalice und Lombriasco,

1897 Profess und Studium an der Päpstlichen Universität Gregoriana in

Rom, 1899 Dr. phil., 1900 Dozent an der Salesianerschule in Auschwitz,

1905 Priesterweihe, 1907 Direktor der Salesianerschule in Krakau,

1909 Direktor des Salesianerhauses in Wien, 1919 Provinzial der

Ordensprovinz Deutschland-Österreich-Ungarn, 1922 Apostolischer

Administrator für Polnisch-Oberschlesien, 1925 Bischof von Kattowitz,

1926 Erzbischof von Gnesen-Posen und Primas von Polen, 1927

Kardinal, 1939 Exil im Vatikan, später in Frankreich, 1944 Inhaftierung

durch die Gestapo, 1946 Erzbischof von Gnesen-Warschau.

Analyse:

Die Zuweisung Hlonds als Empfänger des Dokuments Nr. 11543

erschließt sich aus dem Kontext der Überlieferung in S.RR.SS.,

AA.EE.SS., Stati Ecclesiastici, 1926-1932, pos. 391 P.O., fasc. 272.

Hlond schickte das genannte Schreiben als Anlage seines Schreibens

an den Geschäftsträger der Warschauer Nuntiatur Carlo Chiarlo vom

20. November 1927 (fol. 84r). Chiarlo legte es seinerseits zusammen

mit dem Schreiben Hlonds seinem Nuntiaturbericht an Francesco

Borgongini-Duca vom 26. November 1927 bei (fol. 85r). Daraus

erschließt sich, dass mit dem namentlich nicht genannten Bischof in

Dokument Nr. 16653 Hlond gemeint ist.
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